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Mittwoch, 13. April 2022 Basellan, 

Der Sack ist halb voll oder halb leer 
Separat Plastik zu sammeln, macht kaum Sinn. Das besagt eine Muttenzer Studie. Doch die Frage bleibt umstritten. 

Michel Ecklln 

Seit Mai 2020 dürfen Muttenzer 
Haushalte alle zwei Wochen 
einen Abfallsack voller Kunst
stoffmüll vor ihre Türe legen. 
Die Gemeinde holt ihn dann ab. 
Damit sollen die Muttenzerin
nen und Muttenzer dazu beitra
gen, ihre Plastikberge zu recy
celn, anstatt sie mit ihrem Haus
kehricht zu verbrennen, 

Doch jetzt zeigt sich: Eine 
gute Ta� vollbringen sie damit 
kaum. Das sagt zumindest eine 
Untersuchung aus, die der Ge
meinderat zum Abschluss einer 
zweijährigen P.robephase hat 
durchführen lassen. Das beauf
tragte Umweltbüro rechnet vor: 
Füllt eine vierköpfige Familie je
den Monat einen 35-Liter-Sack 
mit Kunststoffabfällen, nützt 
das der Umwelt gleich viel, wie 
wenn sie einmal auf den Verzehr 
von 220 Gramm Rindfleisch 
verzichtet; 

Den gleichen Effekt hätte es, 
einmal mit dem Auto 50 Kilo
meter weniger weit zu fahren. 
Für diesen Nutzen muss die Ge
meinde 40 000 Franken pro 
Jahr hinlegen, zusätzlich zu den 
1.20 Franken, die jeder Sammel
sack die Haushalte kostet. 

Das Fazit.des Muttenzer Ge
meinderats ist eindeutig: Der 
ökologische .Nutz'eii" � «sehr 
klein im Vergleich zu anderen 

1 Möglichk�tt"'1/ �ersönli
chen Fussabdruck zu reduzie
ren». Zudem weise das Projekt 
«eine tiefe Ökoeffizienz» auf. 
Gemeinderat handelte 
nicht freiwillig 

Solche Erkenntnisse sind nicht 
neu. Zu einem ähnlichen 
Schluss kommt eine Studie des 
Bundes von 2017, die den Ge
meinden von einer Sammlung 
abrät. Die Recyclingindustrie re
agierte pikiert, die Frage ent
zweit weiterhin Umweltverbän
de und Gemeinden schweiz
weit, auch ini Baselbiet. 

Umstritten ist unter ande
rem, wie viel des eingesammel
ten Stoffs Verbundplastik ist, der 
sich kaum rezyklieren lässt und 
deshalb in der Müllverbrennung 
landet. Die Birsstadt, zu der 
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Wie sinnvoll Plastiksammeln is1, ist auch im Baselbiet umstritten. 

Muttenz gehö:r;t, empfiehlt, auf 
ei,ne separate Plastiksammlung 
zu verzichten. Birsfelden und 
Binningen lehnten Vorstösse ab. 
In Reinach ist Ende des vergan
genen Jahres eine Testphase zu 
Ende gegangen. 

Und in Muttenz lancierte der 
Gemeinderat die Pilotphase 
nicht freiwillig. Die Gemeinde
versammlung zwang ihn dazu, 

aufgrund eines Vorstosses der 
Grünen. Diese weisen dabei auf 
Gemeinden hin, die erfolgreich 
Kunststoff sammeln, etwa Sis
sach, im Fricktal und vor allem 
Allschwil, an das sich der Mut
tenzer Versuch angelehnt hat. 
So liefert man das Sammelgut in 
die gleiche Firma ins deutsche 
Rheinfelden. Allschwil moti
viert seit 2016 die Haushalte 
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zum separaten Sammeln - ob
wohl man auf der Verwaltung 
nicht andere Erkenntnisse als in 
Muttenz hat. Man sieht nur eher 
ein halb volles und weniger ein 
halb leeres Glas. 

«Ja, im Verhältnis �Alu und 
PET ist der Nutzen der Kunst
stoffsammlung gering», räumt 
der Allschwiler Umweltbeauf
tragte Andreas Dill ein. «Wir ha-

«Wir erreichen 
das an Reduk-
tionderUm-
weltbelastung, 

• 

was wir 
können.>> 

Andreas Dill 
Umweltbeauftragter Allschwil 

ben nie etwas anderes behaup
tet.» Aber: «Man kann den Nut
zen schlechtreden. Oder man 
kanl'l ·sagen: Wir erreichen das 
an Reduktion der Umweltbelas
tung, was wir können.» Die Er
fahrung in Allschwil zeige: Die 
Bevölkerung sei bereit, den 
Mehraufwand für die separate 
Sammlung zu erbringen, das sol
le man auch nutzen. 
EU will bessere 
Rezyklierfähigkeit 
Dem Grünen-Landrat Peter 
Hartmann, der den Vorstoss in 
Muttenz mitlanciert hat, fehlt in 
der Muttenzer Analyse die Zu
kunftsperspektive. So würden 
derzeit Bestrebungen laufen, ab 
2023 in der Schweiz ein einheit
liches Recyclingsystem für 
Kunststoff einzuführen. Der 
Druck werde auch. in Muttenz 
steigen, etwas zu tun. «Es wäre 
schade, jetzt die Kunststoff
sammlung zurückzufahren und 
danach wieder von null etwas 
aufzubauen.» Laut Andreas Dill 
ist die EU derzeit daran, Vor
schriften zur Rezyklierfähigkeit 1 

von Verpackungen auszuarbei
ten. «Das wird die Recycling
quote erhöhen.» 

Im Juni wird der Muttenzer 
Gemeinderat der Gemeindever
sammlung ein weiteres Vorge
hen in Sachen Kunststoffsamm- 1 Jung vorschlagen. Dort ist für in
tensive Diskussionen gesorgt 
-und bald wohl auch in anderen
Baselbieter Gemeinden.
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Nachrichten 

Fluhstrasse: Sperrung 
wegen Bauarbeiten 

Relnach Vom kommend 
Dienstag bis etwa Mitte Ji 
wird an der Fluhstrasse in.R 
nach die Wasserleitung emeu 
und eine Anlage für die geplr 
te Strassenbeleuchtung inst 
liert. Betroffen ist der Abschr 
von der Bruggstrasse bis zur ( 
meindegrenze zuAesch. Auss 
dem werden die IWB dann el 
örtliche Erdgasleitung einz 
hen. Wegen der engen Verhi 
nisse können Verkehrsbehin, 
rungen nicht vermieden w
den. Der betroffene Absdu 
der Fluhstrasse wird für c 
Durchgangsverkehr gespei 
Die Zufahrt zum Werkhof 1 
Tiefbauamts Baselland und 
Tankstelle wird jeweils von ei: 
Seite sichergestellt und entsp 
chend signalisiert sein. (bz)

Gerda Massügertrftt al� 
Präsidentin zurück 

Gewerbeverein Während i

ben Jahren präsidierte die p• 
sionierte Unternehmerin, el
malige Gemeinderätin und f 
here Einwohnerrätin , 
Reinach, Gerda Massüger, ( 
Verein KMU Reinach. Durch 
Pandemie habe sich die Sit 
tion verändert, dass sie es 
sinnvoll angesehen habe, 
Amt in neue Hände zu geben, 
klärte sie gegenüber dem «\ 
chenblatt», als sie am vergan 

. nen Mittwoch an der Gene 
versa1:nmlung · des Vcl'J 
verabschiedet worden � 
Au.sserdem wolle sie sieb r,. 
Zeit nehmen für Reisen 
ihrem Lebensgefährten. (bz,

Grillstelle wird 
aufgewertet 

Relnach Die Grillstelle l 
nacherheide wird von der , 
meinde aufgewertet. In ein 
Pionierprojekt wird Brenn} 
günstig zur Verfügung gesti 
das auf Eigenverantwortung 
Twint-Code bezahlt wer, 
kanri. Im Naturschutzgebiet t 
auf eigene Faust kein Holz 
sammelt werden. Es wird a 
eine Kompotoi-Toilette ins 
liert, die ganz ohne chemis 
Zusätze funktioniert. (bz)


